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Sieg mit Lebensgefahr
Der Schweizer Rudolf Rominger belegt bei den FIS-Rennest in

Innsbruck im Abfahrtsrennen den ersten, im Slalom den dritten

Platz und wird Kombinations-Sieger. Die Piste des Abfahrtsrennens

war Eis, mit hervorstehenden Baumstrünken gespickt, die Stahl-

kanten der Skier griffen nicht. Nach zwei- oder dreimaliger Start-

Verschiebung erst wurde das Rennen, mehr aus Ratlosigkeit als aus

Ueberzeugung, freigegeben. Es gab Skibrüche in Menge, unerhörte

Stürze, vor Aufregung schreiende Zuschauermengen. Hermann

Steuri 'fiihr den größten Teil der Strecke mit einer ausgerenkten

Schulter, er kam ins Spital. Die gesamte Presse protestiert gegen

diese Art Veranstaltungen, die nicht mehr Skisport zu nennen sind.


	...

